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VORWORT
Fotografen versuchen sich oft in eine Kategorie einzuordnen - Architektur-, 
Strassen- oder Porträtfotograf? Schwarzweiss oder in Farbe? Nach einigen 

erfolglosen Versuchen habe ich verstanden, dass ich keine Kategorien 
brauche - ich fotografiere das, was mich schmunzeln, nachdenken oder 

aufblicken lässt. 

Als ich vor 2Als ich vor 2 Jahren das Fotoprojekt „Mein Stuttgart“ begonnen habe, 
wusste ich nicht genau , wie lange es dauern und was ich fotografieren 

würde. Dass die Corona-Zeit auch unser Stadtbild verändern und damit 
Einfluss auf mein Projekt haben würde, habe ich damals nicht erwartet. Die 

Strassen wurden erst leer, dann wieder voll - mit maskierten Menschen, 
die nur eines suchten - Abstand. Die Pflastersteine zeigten plötzlich 

Warnungen und Richtungen, die man unbedingt befolgen oder auf gar 
keinen keinen Fall einschlagen sollte.

Und so wurde aus meinem Projekt ein Zeitzeugnis, der diese Veränderung 
meiner Stadt dokumentiert. Aber in jeder Veränderung steckt auch eine 

Chance - in meinem Fall die Idee zu meinem nächsten Projekt. Daher..

...to be continued... 

Simon Zacher

www.simonzacher.com





1





3





5


